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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2005-09-28 
Jugendhilfeausschuss Bearbeiter:  

 
Herr Stolp 

 Telefon: 545 -2005 
 e-mail: HStolp@schwerin.

de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 
07.09.2005 
 
 
Beginn:  17:30 Uhr 
  
Ende:   19:15 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Raum 6046, Am Packof 2-6 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Gajek, Silke BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN 

 

 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Hubert, Rudolf   
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Brill, Peter Die 
Linkspartei.PDS 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Haker, Gerlinde SPD  
Hoffmann, Karin   
Leppin, Patricia Unabhängige 
Bürger 

 

Littwin, Thomas   
Maier, Elke   
Mielke, Axel   
Munzert, Thomas CDU  
Redmann, Irene SPD  
Schmidt, Stefan Die 
Linkspartei.PDS 

 

 
stellvertretende Mitglieder 
Budde, Bernd   
Höldke, Sylvia   
Klammt, Johannes Prof. Dr. Dr. CDU  
Kowalk, Peter CDU  
Villwock, Regina   
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beratende Mitglieder 
Kuhlen, Andrea   
 
Verwaltung 
Borchardt, Detlef   
Buck, Holger   
Joachim, Martina   
Junghans, Hermann   
Weikinn, Sibylle   
 
 
 
Leitung: Silke Gajek 
 
Schriftführer: Heiko Stolp 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 22.06.2005   
                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 3.1. HAKO C8 Bericht   
                        
 

 3.2. Information zum Sachstand Kita Kirschblüte   
                        
 

 4. Bericht aus der Steuerungsgruppe   
                        
 

 5. Bericht des Behindertenbeirates der Stadt Schwerin   
                        
 

 6. Anerkennung des VFJS e. V. als freier Träger der Jugendhilfe 
Vorlage: 00657/2005  

 

                        
 

 7. Entgeltordnung für die Benutzung städtischer Sportanlagen 
Vorlage: 00416/2005/3  
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 8. Klausur des JHA am 04./05.11.2005   
                        
 

 9. Sonstiges   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
 Bemerkungen: 

Die Ausschussvorsitzende, Frau Gajek, eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
Mitglieder des Ausschusses, sowie die Gäste. Anschließend stellt sie die form 
und fristgemäße Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest. Herr Brill stellt den 
Antrag auf Ergänzung des TOP 3.1. Die Tagesordnung wird mit dem Zusatz TOP 
3.1. einstimmig beschlossen.  
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 22.06.2005 
 Bemerkungen: 

Die Sitzungsniederschrift wird einstimmig beschlossen. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 12  
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 3 
 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
 Bemerkungen: 

Dez. III, Herr Junghans, berichtet über 
- Förderung kurzfristiger Projekte: Friedensfest RAA, Graffiti, AWO 

Sportfest, Zirkus, Internationales Projekt soziale Präventionsarbeit. 
- Übergabe der schr. Stellungnahme des OB zum Fragenkatalog zur 

Evaluation des KiföG M-V    
 

  
  
zu 3.1 HAKO C8 Bericht 
 Bemerkungen: 

  
Dez. III, Herr Junghans berichtet: 
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HH Einsparungen in des Fachbereichen des Dez. III kaum noch umsetzbar, 
Einsparpotentiale ausgeschöpft. HAKO C8 so nicht umsetzbar. Empfehlung 
Antrag der Fraktion Die Linke.PDS zuzustimmen. HAKO zukünftig fester TOP im 
JHA. Beispiel: fit for life: Gutes Projekt, im HH müssen dafür die nötigen 
Deckungen gefunden werden. Gleiches gilt für die Beratungsdienste und 
Einrichtungen der offenen Seniorenarbeit. WV: Fallpauschalen im UA 
Jugendhilfeplanung. Strategiepapier wird in der UA Steuerungsgruppe bearbeitet. 
Weitere Empfehlung: JHA Mitglieder mehr Werbung für die geleistete 
Jugendarbeit in den Fraktionen leisten.  
Herr Hubert gibt zu Protokoll, dass der kürzlich veröffentlichte SVZ Artikel in 
Bezug auf die Kita Verhandlungen den Eindruck erwecke, dass Träger einseitig 
auf ihren Vorteil bedacht seien und gleichfalls das Fachamt nicht kompetent 
genug sei für entsprechende Verhandlungen. Gegen diese Art der Unterstellung 
und der Herabsetzung in der Öffentlichkeit verwahre er sich als stellvertretender 
Ausschussvorsitzender.  
Herr Brill bringt einen Antrag der Fraktion Die Linke.PDS ein:  
Der JHA beschließ folgenden Antrag: Nach Vorlage der Verwaltung über die 
Inhalte der den Jugendbereich betreffenden Maßnahmen zur 
Haushaltskonsolidierung in der LH Schwerin, wird der Dezernent beauftragt, bis 
zur nächsten planmäßigen Sitzung des JHA zu informieren, wie die HaKo 
Maßnahmen umgesetzt werden sollen. Dabei ist darzustellen, welche 
Auswirkungen die Umsetzung der HaKo - Maßnahmen auf laufende Projekt, auf 
die Struktur der Jugendhilfe in der LH und für die Träger der Jugendhilfe haben. 
 

 Beschluss: 
Dem Antrag der Fraktion Die Linke.PDS wird einstimmig zugestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Antrag Die Linke.PDS: 
Ja-Stimmen: 15  
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 3.2 Information zum Sachstand Kita Kirschblüte 
 Bemerkungen: 

Dez. III, Herr Junghans: Nach einer Besichtigung des Gebäudes durch Fachleute 
wurde kein Pilsbefall festgestellt. Demzufolge kann das Gebäude nun gekauft 
werden. Somit ist die Weiterführung der Einrichtung gegeben.    
 

  
  
zu 4 Bericht aus der Steuerungsgruppe 
 Bemerkungen: 

Letzte Sitzung: 09.07.2005. Schwerpunkte: Fallpauschalen, Modellphase 
Auswertung im Herbst 2005. Es wird aus dem JHA heraus dringend angeraten, 
alle Träger im Stadtjugendring mit in die Gespräche einzubeziehen. Weiter wird 
angeregt, dass diese Thematik schnell voran getrieben wird, damit es am Ende 
des Jahres nicht zu Kurzschlusshandlungen kommt.    
 

  
  
zu 5 Bericht des Behindertenbeirates der Stadt Schwerin 
 Bemerkungen: 

Herr Rehmer, Vorsitzender des Behindertenbeirates, hält einen Vortrag über die 
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Schwerpunkte und Inhalte der geleisteten Arbeit. Anschließend übergibt er dem 
JHA ein Informationsblatt als Beilage zum Protokoll.  
 

  
  
zu 6 Anerkennung des VFJS e. V. als freier Träger der Jugendhilfe 

Vorlage: 00657/2005 
  
 Beschluss: 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt, dem Verein zur Förderung zeitgemäßer 
Jugend- und Sozialarbeit e. V. (VFJS e. V.) die Anerkennung als Träger der 
freien Jugendhilfe auf Grundlage des § 75 SGB VIII auszusprechen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15  
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 7 Entgeltordnung für die Benutzung städtischer Sportanlagen 
Vorlage: 00416/2005/3 

  
 Beschluss: 

Der JHA nimmt die BV zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  
Nein-Stimmen:  
Enthaltung:  
 
 

zu 8 Klausur des JHA am 04./05.11.2005 
 Bemerkungen: 

Verschoben auf nächste Sitzung am 05.10.2005 
 

  
  
zu 9 Sonstiges 
 Bemerkungen: 

- WV: Schr. Zuarbeit Harz IV 
- Prüfstand ZGM – Hausmeistertätigkeiten an Schulen mangelhaft 
- Leerstand Kindereinrichtungen 

 
  
  
 
 

 

 
 
gez. Silke Gajek  gez. Heiko Stolp  
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Vorsitzende/r  Protokollführer  
 
 




